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denj; Nodosaria und Dentaliiw bieten nicht jene Mannig­
faltigkeit dar. 

Jn den letzten Tagen habe ich auch Tegelthon rnn 
Ribitza im Zarander Comitate auf Foraminiferen geprüft 
und manches Schöne, wenn auch nicht Vieles darin gefun­
den. Die darin enthaltenen Arten dürften wohl übe1· 50 
seyn, und es zeigt sich grössere Uebereinstimmung mit 
den Wienern, als bei den Lapugyern wahrgenommen wird. 

Schliesslich theilte Hr. Eu gen v. Frieden fe l s noch 
eine von Hrn. .J o h. f, u d w i g Ne u geb o r e n Yerfasste 
Uebersicht der bis jetzt bei dem Dorfe Portsesd am Alt­
flosse unweit Tahnats aufgefundenen yorweltlichen Fisch­
zähne mit. 

Bei Portsesd, das am Fusse des Hochgebirges liegt, 
wfrd eine tertiäre Grobkalkablagerung mit \'ielen Meer­
conchylien angetroffen, welche mit dem Leithakalk in glei­
che Kathegorie zu setzen ist. Zu dem vielen Interessan­
ten, was dieser Grobkalk einschliesst, gehören auch die 
vorweltlichen Fischzähne, welche, so weit sie bis jetzt 
bekannt sind, theils vo11 l{örnschuppern (Placoiden), theils 
von Glanz- oder Eckschu11pen (Ganoiden) herrühren. 

I. l{örnschupper (Placoiden). 

a) Squaliden. 
~Notidamts. Cu y, 

N. 1n·imigeniw:. A g a s :-; i :1.. 

S. 111ic1·odo11. A g a s s. 
Corax. A~ass. 

Eine neue :Spccic.s. 
Galeocerdo. lU ül 1 er et H cn 1 e. 

G. lalidens. A g a s s. 
G. nti1to1" A g a s s. 

Spliyma. n. affin. ( Zygae1w. C u v ) . 
Splt. pl'isca. A g a s s. 

Cm·clw.l'udou. Sm i t h. 
C. p1·ottucl1rn . . \ g a:; s. 
C. mlcide11s. :\ ;!; a s .s. 
c. Ull!Jli.Vtlitt::t:,. A ~;.6:~!. 
(', ~CJ'lll!J€/Tt!! US . .\ ;!; <i;:;..: 
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C. lanceolalus. A gass. 
C. loliapicus (?) A gass. 
C. hef erodon. A ~ a s s. 
C. lepl odon. Agas s. 
C. disau1'i.~. Agas s. 

U eberdies fünf bis sechs neue, noch nicht besc1n·iebcne und 
abgebildete Arten. 

Otodus. Agas s. 
Ot. appendiculatus. A g a s s. 
Ot. obliquus. Ag ass. 
Ot. trigonatu.~ . . Agas s. 

Ueberdies wenigstens eine neue Species. 
Oxy1·hina. A g a s s. 

Ox. hast alis. Agas s. 
Ox .. ryplwdon. A gass. 
Ox. lepfodou. Ac;ass. 
Ox. Vesorli ('?) .<\ gass. 

Uebcrdies wenigstens vier bis fünf neue Species. 
Lamna. A g n s s • 

. L. elegans. Agass. 
L. denticulata. Agass. 
L. c1·assidens. Agass. 
l,. Ho7)ei. Agas s. 
L. acutissima. A gass. 
T~. conlol'lidens. Agas s . 
.f.„ dubia. A g a s s. 
J,, plicafilis. Re u s s. 

U eberdics sechs bis acht neue Arten. 
b) Rochen. 

Miliobales. Du m c r i 1. 
Eine noch nicht hinlänglich constatfrte Art, doch wahr­

scheinlich M. toliapicus. 

II. Glanz- oder Eckschuppcr (Ganoiden). 

a) Pycnodonten. 
Placodus. Agas s. Eine noch nicht bestimmte Art. 
Pycnodu~. A g a s s. 

P. loliapicus. Agass. 
P. c1·l~lru:ew1. A :!· (Capilodu.~ f1·m1crtf1ut. M ii n s t.) 



- 26~ 

Pltyllodus. Agas s. 
Plt?Jll· Ilauci'ii. lU ü n s t c r. 
Pltyll. toliapicu8. A {l; a s s. 

Spltae1·odus (_?) A g n s s. 
Noch nicht hin!ünglich untersucht. 

In Bezug auf die Fortschritte der finanziellen Verhiilt­
nissc hatte Hr. Bergrath Haiding er einen wichtigen Bei­
tritt mitzntheilen, und zwar den Sr. Excellcnz des k. k. Hrn. 
Hofkammerpräsidenten Freiherrn Y. Küb eck. In Yielfa­
cher Beziehung müsse uns dies förderlich seyn. Von sei­
nem eigenen hohen Chef ausgehend, bezeichr.et diese 1'hat­
sache ein günstiges Urthcil, welches Hr. ßcrgrnth Hai t! in· 
g e 1· seit dem Beginne unserer gesellschaftlichen Arbeiten 
zu gewinnen gestrebt hat. 

2. Versammlung, am 10. Se11tewber. 
Oeslerr. DläLLer für Lileralur u. Kunst vom 22. SeptemfJcr 18-17. 

Hr. ßergmth Hai cl in g er theilte den Inhalt einer 
U ebersicht mit, welche Ur. y. lH o r J o t über die Gliede­
r u n g der azoisch c n Abt h e i 1 u n g des U e b er­
g an g s geb i r g es im lU ur t h a 1 e im Laufe dieses Som­
mers gewonnen, und nun fü1· die „Berichte" an ihn ge­
sandt hatte. 

Der Durchschnitt der Schichten, welcher die genügend­
sten A ufscl1lüsse gab, war der, welchen H1-. v. Mo r Jot 
im ,F'assinggrnben, der eine halbe Stunde \'On St. Michael 
in das Murthal ausmündet, untersuchte mit cler Fortsetzung 
nördlich über die Hiihe beim \Volfgrubcr, dann hinunter in 
ein kleines Längcnthal, unil über den 'fradersbcrg nach 
'frnboch. Obwohl an Yielen Orten das anstehende Gestein 
verdeckt ist, so ergaben sich doch auf diesem Durch­
schnilte ufül ßauptthale genug einander gegenseitig ergiin­
zende Beobachtungeu, um folgende Schichtenfolge in dem 




